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Anzeige

NEUIGKEITEN VOM ZENTRUM FÜR 
GESUNDHEITSFÖRDERUNG NÜRNBERG

"Bewahren Sie die Unabhängigkeit der Patientenberatung Deutsch-
land (UPD)", lautet die Petition an den Beauftragten der Bundes-
regierung für die Belange der Patientinnen und Patienten. Doch
was ist mit der jetzigen Unabhängigkeit der Patientenberatung
Deutschland (UPD) geschehen? Schauen Sie auf die Seite von
change.org, informieren und unterstützen Sie  die Kampagne

von Peter Wesche & Gregor
Bornes. Es lohnt sich, denn
eine Unabhängige Patien-
tenberatung braucht vor
allem Unabhängigkeit!

Die "Unabhängige Patien-
tenberatung Deutschland"
(UPD) wurde von 2006 bis
2015 vom Sozialverband

VdK, von der Verbraucherzentrale Bundesverband (vzbv) sowie vom
Verbund unabhängige Patientenberatung (VuP) getragen, allesamt
gemeinnützige Einrichtungen. Die Neuvergabe der von den Kran-
kenkassen finanzierten UPD an den kommerziellen Anbieter Sanv-
artis schlug 2016 hohe Wellen, da die Firma auch für Krankenkas-
sen und Pharmaindustrie tätig ist.

Die Zahl der persönlichen Vor-Ort Beratungen brach unter dem
neuen Träger drastisch ein. Jetzt wurde Sanvartis an den Pharma-
dienstleister Careforce verkauft, der Produkte für die Pharmain-
dustrie vermarktet. Das schürt die Zweifel an der Unabhängigkeit
weiter. Vor allem aber flog auf, dass die UPD jährlich fast zwei
Millionen Euro für eine Wissensmanagement-Software an den
Mutterkonzern Sanvartis zahlt. Die alte UPD hatte Softwarenko-
sten in Höhe von 50.000 Euro. Ein fragwürdiger Transfer von Kran-
kenkassengeldern in private Taschen. Der Paritätische Wohlfahrts-
verband und der VuP fordern eine parlamentarische Aufklärung. 

(Quelle: Gesundheit und Dritte Welt e.V., Newsletter Nr. 7)

Bist du zwischen 18 und 35, lebst
in Mittelfranken und möchtest dich
für andere engagieren? Dann suchen wir genau dich!

Seit Jahren beschäftigen wir
uns schwerpunktmäßig mit dem
Thema "Junge Selbsthilfe", was
durch erfolgreiche Maßnahmen
wie die Erweiterung des Kiss-
Teams durch engagierte junge
KollegInnen, dem Drehen
eines Kinospots, dem ersten
bayerischen Selbsthilfe-Festival
"Selbstival" und viele weitere
Projekte erste Früchte trägt. 

Wir, das sind die Selbsthilfekontaktstellen in Mittelfranken
(Ansbach,  Nürnberg-Fürth-Erlangen, Nürnberger Land,
Roth-Schwabach, Weißenburg-Gunzenhausen):  Wir
unterstützen bestehende und neue Selbsthilfegruppen,
stellen den Kontakt zwischen interessierten Personen  und
>> Fortsetzung Seite 2 / (8)

DAS KÖNNTE DEIN 
EHRENAMT SEIN!

Beratungszentrum
für Integration und

Migration

Ñ 2016-ãî ãîäà AWO âíîâü

ïðåäëàãàåò èíòåãðàöèîí-

íûå êóðñû äëÿ èçó÷åíèÿ

íåìåöêîãî ÿçûêà. Çàïè-

ñàòüñÿ íà êóðñû Âû ìîæåòå

êàæäûé âòîðíèê ñ 13:00 äî

16:00 ÷àñîâ ïî àäðåñó

Gartenstr. 9 â Íþðíáåðãå.

Òåñò, îïðåäåëÿþùèé óðî-

âåíü âëàäåíèÿ ÿçûêîì,

ïðîâîäèòñÿ òàêæå ïî âòîð-

íèêàì ñ 14:00 äî 16:00 ÷à-

ñîâ. Äëÿ ïîäà÷è çàÿâëåíèÿ

èëè òåñòèðîâàíèÿ Âàì

íåîáõîäèìî ïðèíåñòè ïàñ-

ïîðò è ðàçðåøåíèå äëÿ

ïîñåùåíèÿ èíòåãðàöèîí-

íîãî êóðñà. Åñëè ó Âàñ

ïîêà íåò òàêîãî ðàçðåøå-

íèÿ, ìû îõîòíî ïîìîæåì

Âàì ïðè çàïîëíåíèè çàÿâ-

ëåíèÿ. 

Çàíÿòèÿ ïðîâîäÿòñÿ ïî

àäðåñó Gartenstr. 9 (Plär-

rer). 

Ïðè íåîáõîäèìîñòè ìû

îðãàíèçóåì  ïðèñìîòð çà

Âàøèìè äåòüìè. 

Ñ âîïðîñàìè, â òîì ÷èñëå,

êàêîé ìîäóëü êîãäà ñòàð-

òóeò, îáðàùàéòåñü, ïîæà-

ëóéñòà, ê ãîñïîæå Susanne

Schneider ïî òåëåôîíó

0911 - 23 98 26 20 èëè

ê ãîñïîæå Joanna Wozniak

ïî òåëåôîíó  0911 - 23 98
26 15.

Elena Conka

ÈÈííòòååããððààööèèîîííííûûåå  êêóóððññûû  ââ AAWWOO

Der nächste Kurs beginnt 
8.01-26.02.2019, Di, 18:30 -21:00 Uhr

Obere Krämergasse 22 

90403 Nürnberg



www.resonanz-nuernberg.de
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"Hilfe für Tschernobylkinder" Paul-Gerhardt-Kirche Stein…

….im Sommer waren zum 26. Mal in
Folge Kinder und Jugendliche aus
Weißrussland, die durch die Reak-
torkatastrophe von Tschernobyl
1986 in ihrer Heimat immer noch
tagtäglich erhöhter radioaktiver
Strahlung und radioaktiv belaste-
ten Grundnahrungsmitteln ausge-
setzt sind, vier Wochen zu einem
Erholungsaufenthalt unsere Gäste. 

Sie wohnten bei Gastfamilien in Stein,

Nürnberg, Fürth und der Region.
Während dieser Zeit trafen sie sich zwei-
mal wöchentlich zu gemeinsamen
Veranstaltungen. Es gab Einladungen
ins Tucherland, zum 1. Bürgermeister
der Stadt Stein, Seniorendomizil Stein,
Schloss Thurn, Burg Cadolzburg, Palm
Beach und Legoland. Außerdem gab es
wieder ein großes Sommerfest, organi-
siert und gesponsert von Andreas Land-
graf (defacto software Stiftung Fürth).

Bereits jetzt können Sie sich über den Aufent-
halt 2019 informieren. Vielleicht haben Sie
Lust und Zeit vom 6. Juli – 3. August 2019 als
Gastfamilie dabei zu sein! Wir kümmern uns
um alle Formalitäten, Fahrt, Versicherungen
etc. . Fahrtkosten, Versicherungen und Kosten
für gemeinsame Veranstaltungen werden aus
Spenden getragen. Würde mich freuen, von
Ihnen zu hören!
Wenn Sie uns finnaziell unterstützen möchten
finden Sie alle Informationen auf unserer
Internetseite. Vielen Dank im Voraus!

Kontakt:
Karin Schaepe Tel.  0911/674339 
Email: k.schaepe@pg-hilfe-fuer-tscherno-
bylkinder.org
Internet: www.pg-hilfe-fuer-tschernobyl-
kinder.org

Selbsthilfegruppen her und machen Öffentlichkeits-
arbeit und Projekte zum Thema Selbsthilfe.

Nachdem bereits im Jahr 2014 InGangsetzerInnen
und 2017 migrantische InGangsetzerInnen ge-
schult wurden, gehen wir von Kiss Mittelfranken
nun den nächsten Schritt – wir suchen engagier-
te, vielseitig interessierte, junge InGangSetzerIn-
nen!

InGangSetzer geben Selbsthilfegruppen im
Gründungsprozess Starthilfe. Sie unterstützen die
Gruppen im Gründungsprozess gezielt im Hinblick
auf Gruppenabläufe, Kommunikation und Organi-
sation, um den Teilnehmenden in der Anfangs-
phase Orientierung und Sicherheit zu geben. Sie
beeinflussen jedoch nicht die inhaltliche Arbeit der
Gruppen. Da jede Altersgruppe mit verschiedenen
Lebensthemen konfrontiert ist, kann es sehr stüt-
zend und sinnvoll sein, während einer Gruppenbil-
dung durch Gleichaltrige begleitet zu werden. Des
Weiteren können junge InGangSetzerInnen nach
der Schulung als MultiplikatorInnen jungen Men-
schen neue Zugänge zur Selbsthilfe ermöglichen. 

Die Schulungstermine sind: 25. & 26. Januar 2019,
08. & 09. Februar 2019 und 22. & 23. Februar 2019.

Bist du neugierig geworden?

Melde dich bei Interesse bis zum 17.12.2018 
bei Marion Krieg & Darja Schneider unter  
0911 234 9449 oder nuernberg@kiss-mfr.de. 

Wir freuen uns von dir zu hören!

ÊÊîîííôôëëèèêêòò  --  ýýòòîî  ííîîððììààëëüüííîî  
ÊÊààææääûûéé  èèçç  ííààññ  èèììååååòò  ññââîîèè  óóááååææääååííèèÿÿ,,  ææååëëààííèèÿÿ,,
èèííòòååððååññûû..  ÌÌûû  ññòòððååììèèììññÿÿ  ääîîññòòèèããààòòüü  ññââîîèè  ööååëëèè  èè
ððååààëëèèççîîââûûââààòòüü  ññååááÿÿ..    ÕÕîîððîîøøîî,,  êêîîããääàà  ëëþþääèè,,  êêîîòòîî--
ððûûåå  ððÿÿääîîìì  ññ  ííààììèè::  ââ  ññååììüüåå,,  ííàà  ððààááîîòòåå,,  ââ    ññïïîîðð--
òòèèââííûûõõ  êêëëóóááààõõ  èèëëèè  ïïððîîññòòîî  ññîîññååääèè,,  ððààççääååëëÿÿþþòò
ííààøøèè  ññòòððååììëëååííèèÿÿ..  ÀÀ  ååññëëèè  ííååòò??  

Åñëè âîçíèêàåò ñèòóàöèÿ, êîãäà âçãëÿäû è èíòåðåñû ëþäåé ñòàëêèâà-
þòñÿ, êîãäà ýìîöèè è ÷óâñòâà íàêàëÿþòñÿ è ïðèâîäÿò ê ññîðàì, îáèäàì,
ïðåêðàùåíèþ îáùåíèÿ. Òàêèå ñèòóàöèè ìû íàçûâàåì êîíôëèêòíûìè, à
ïîëîæåíèå äåë - êîíôëèêòîì.

ÝÝôôôôååêêòòèèââííîîåå  ððààççððååøøååííèèåå  êêîîííôôëëèèêêòòàà

Ìîæíî ëè ðåøàòü êîíôëèêòû, ñîõðà-
íÿÿ äðóæåñêèå, ðàáî÷èå, ñåìåéíûå
îòíîøåíèÿ? Åñòü ëè êàêèå-òî ïñèõî-
ëîãè÷åñêèå ïðàâèëà äëÿ ðåøåíèÿ
êîíôëèêòîâ? Òàêèå ïðàâèëà åñòü, íî
äëÿ òîãî, ÷òîáû îíè "ñðàáîòàëè",
íåîáõîäèìî îäíî óñëîâèå: Âûïîë-
íÿòü èõ äîëæíû âñå ñòîðîíû, ó÷àñò-
âóþùèå â êîíôëèêòå. 

Ïðàâèëî 1. Ðàññìàòðèâàòü êîíôëèêò
íå êàê áîðüáó äðóã ñ äðóãîì, à êàê
ïðîáëåìó, êîòîðóþ íóæíî ðåøèòü
ñîîáùà. 
Ïðàâèëî 2. Äàòü âûñêàçàòüñÿ êàæ-
äîé ñòîðîíå. Íå ïåðåáèâàÿ è íå
êîììåíòèðóÿ. Ìîë÷àëèâîå ñëóøà-
íèå. 
Ïðàâèëî 3. Ïåðåä òåì, êàê íà÷àòü
ãîâîðèòü, óñïîêîèòü ñâîè ýìîöèè:
ñäåëàòü íåñêîëüêî ãëóáîêèõ âäîõîâ-
âûäîõîâ, ïîñ÷èòàòü äî 10. 

Ïðàâèëî 4. Íå îáâèíÿòü äðóãóþ ñòî-
ðîíó, à ãîâîðèòü î ôàêòàõ. Ïðîñòî
îïèñàòü ñèòóàöèþ è ñêàçàòü î ñâîèõ
èíòåðåñàõ, öåëÿõ è æåëàíèÿõ. 
Ïðàâèëî 5. Ãîâîðèòü ïðÿìî î òîì,
÷òî õîòèòå. Íå ïûòàÿñü îáõèòðèòü
äðóãóþ ñòîðîíó. È ïîïðîñèòü äðó-
ãîãî ÷åëîâåêà áûòü òàê æå ÷åñòíûì
ñ Âàìè. 
Ïðàâèëî 6. Áûòü ãîòîâûì ïðèíÿòü
òîò ôàêò, ÷òî Âàì ìîãóò îòêàçàòü è
ñèòóàöèÿ ìîæåò îñòàòüñÿ áåç
ðåøåíèÿ. 
Ïðàâèëî 7. Äàòü ñåáå è äðóãèì øàíñ
äëÿ ðåøåíèÿ êîíôëèêòà ëó÷øå.

Â ðåøåíèè ëþáûõ êîíôëèêòîâ Âàì
ïîìîæåò ðóññêîÿçû÷íàÿ êðèçèñíàÿ
ñëóæáà Mittelfranken ïî òåëåôîíó
0911/42485520. Êîíñóëüòàöèÿ
áåñïëàòíàÿ è ïî æåëàíèþ àíîíèì-
íàÿ.

>> Fortsetzung // Das könnte dein Ehrenamt sein!
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Â ñòðåññîâûõ ñèòóàöèÿõ â îðãàíèçìå
âûðàáàòûâàåòñÿ ãîðìîí àäðåíàëèí,
îñíîâíàÿ ôóíêöèÿ êîòîðîãî - çàñòà-
âèòü îðãàíèçì âûæèòü. Ñòðåññ -
âïîëíå íîðìàëüíàÿ ÷àñòü ÷åëîâå-
÷åñêîé æèçíè è íåîáõîäèì â îïðå-
äåëåííûõ  êîëè÷åñòâàõ. Åñëè áû â
íàøåé æèçíè íå áûëî ñòðåññîâûõ
ñèòóàöèé, ñîðåâíîâàíèÿ, ðèñêà, æå-
ëàíèÿ ðàáîòàòü íà ïðåäåëå âîçìîæíî-
ñòåé, æèçíü áûëà áû ãîðàçäî áîëåå
ñåðîé è ñêó÷íîé. 

Èíîãäà ñòðåññ íåîáõîäèì, ÷òîáû ïî-
ÿâèëàñü ìîòèâàöèÿ, ÷òîáû ïî÷óâñòâî-
âàòü ïîëíîòó ýìîöèé è ïðèëèâ ñèë.
Ìåõàíèçì çàïóñêà ñòðåññà íåîáõîäèì
÷åëîâåêó äëÿ âûæèâàíèÿ, ïîñêîëüêó
ÿâëÿåòñÿ ôîðìîé àäàïòàöèè ê èçìåíÿ-
þùåìóñÿ ìèðó. Êðàòêîñðî÷íûå ñòðåñ-
ñû òîíèçèðóþò îðãàíèçì, âûñâîáîæ-
äàÿ ýíåðãèþ, ïîçâîëÿþùóþ ÷åëîâåêó
áûñòðî ìîáèëèçîâàòü âíóòðåííèå
ðåñóðñû.

Åñëè æå ñòðåññîâûõ ñèòóàöèé ñòàíî-
âèòñÿ ÷ðåçìåðíî ìíîãî è îíè äëÿòñÿ
äîëãîå âðåìÿ, òîãäà ñïîñîáíîñòü
÷åëîâåêà ñïðàâëÿòüñÿ ñî ñòðåññîì
ïîñòåïåííî  óòðà÷èâàåòñÿ. Äëèòåëü-
íûé ñòðåññ ñïîñîáñòâóåò èñòîùåíèþ
èììóííîé ñèñòåìû,  ÷òî â ñâîþ î÷å-
ðåäü âëå÷åò çà ñîáîé ðÿä õðîíè÷åñêèõ
èëè îñòðûõ çàáîëåâàíèé. 

Ýòî ñîñòîÿíèå õàðàêòåðèçóåòñÿ ñèëü-
íûì ïñèõè÷åñêèì íàïðÿæåíèåì, ÷åëî-
âåê ñòðàäàåò ôèçè÷åñêè è äóøåâíî.
Ó÷àùåííûé ïóëüñ, ïîâû-øåííîå àðòå-
ðèàëüíîå  äàâëåíèå, ñóõîñòü âî ðòó,
íàïðÿæåíèå â ìûøöàõ ñïèíû è øåè,
íà  ïñèõîëîãè÷åñêîì óðîâíå - òðåâîãà,
ñìÿòåíèå, ñòðàõ - òèïè÷íûå ïðèçíàêè
íåðâíîãî ïåðåíàïðÿæåíèÿ.

Â íîðìàëüíûõ îáñòîÿòåëüñòâàõ ôè-
çèîëîãè÷åñêàÿ ôîðìà ïðîõîäèò áåñ-
ñëåäíî çà ñ÷åò âûñîêîé âûíîñëèâîñòè
÷åëîâå÷åñêîãî îðãàíèçìà. Îäíàêî
ïîñòîÿííîå íåðâíîå âîçäåéñòâèå ñíè-
æàåò êà÷åñòâî æèçíè, â íåêîòîðûõ ñè-
òóàöèÿõ îðãàíèçì ïåðåñòàåò ïðàâèëü-
íî àäàïòèðîâàòüñÿ è ïðîèñõîäèò ñáîé
íà ôèçè÷åñêîì óðîâíå â âèäå áîëå-
çíè. ×åëîâåêó íóæíà ïîìîùü, ÷òîáû íå
ïîòåðÿòü ðàáîòîñïîñîáíîñòü. Äëÿ
ïðîòèâîñòîÿíèÿ ñòðåññîâîé àòàêå,
ñòîèò âîñïîëüçîâàòüñÿ ïñèõîëîãè-
÷åñêèìè ïðèåìàìè.

Ïåðå÷èñëèì íåêîòîðûå èç íèõ, êîòî-
ðûå ìîãóò ïîìî÷ü âûéòè èç ñîñòîÿíèÿ

ñòðåññîâîãî íàïðÿæåíèÿ.

11..  ÏÏððîîòòèèââîîññòòððååññññîîââîîåå  ääûûõõààííèèåå..  
Ìåäëåííî ñäåëàéòå èíòåíñèâíûé
ãëóáîêèé âäîõ ÷åðåç íîñ, íà ïèêå
âäîõà íà  ìãíîâåíèå çàäåðæèòå äûõà-
íèå, ïîñëå ÷åãî ñäåëàéòå êàê ìîæíî
ìåäëåííåå âûäîõ. Ýòî óñïîêàèâà-
þùåå äûõàíèå. Ïîñòàðàéòåñü ïðåä-
ñòàâèòü ñåáå, ÷òî ñ êàæäûì ãëóáîêèì
âäîõîì è ïðîäîëæèòåëüíûì âûäîõîì
îò ñòðåññîâîãî íàïðÿæåíèÿ ÷àñòè÷íî
óõîäèò. Ïîâòîðèòå 5-6 ðàç.

22..  ÑÑîîââååððøøèèòòåå  ààêêòòèèââííûûåå  ôôèèççèè÷÷ååññêêèèåå
ääååééññòòââèèÿÿ..  
Åñëè åñòü âîçìîæíîñòü, ïðîáåãèòå,
ïîäíèìèòåñü ïî ñòóïåíüêàì, ñäåëàéòå
îòæèìàíèÿ, ïðèñåäàíèÿ èëè ïðîñòî
ñîæìèòå ñèëüíî ïàëüöû â êóëàê è òàê
æå ðåçêî ðàññëàáüòå ðóêó.

33..  ÏÏððèèêêóóññèèòòåå  ÿÿççûûêê,,  óóùùèèïïííèèòòåå  ññååááÿÿ..  
Áîëü îòâëå÷åò è îõëàäèò ïûë.
44..  ÅÅññëëèè  ïïîîççââîîëëÿÿþþòò  îîááññòòîîÿÿòòååëëüüññòòââàà,,
ïïîîêêèèííüüòòåå  ïïîîììååùùååííèèåå,,  ââ  êêîîòòîîððîîìì  óó  ââààññ
ââîîççííèèêê  îîññòòððûûéé  ññòòððååññññ..  
Ïåðåéäèòå â äðóãîå ïîìåùåíèå, ãäå
íèêîãî íåò, âûéäèòå íà  óëèöó èëè
ïðîñòî îòêðîéòå îêíî.

55..  ÂÂññïïîîììííèèòòåå  òòààááëëèèööóó  óóììííîîææååííèèÿÿ..  
Èëè ëþáèìîå ñòèõîòâîðåíèå, òåëå-
ôîí äðóãà, èìÿ ïåðâîé ó÷èòåëüíèöû.
Îòâëåêèòå ñåáÿ.
66..  ÂÂêêëëþþ÷÷èèòòåå  óóññïïîîêêààèèââààþþùùóóþþ  ììóóççûûêêóó,,
òòóó,,  êêîîòòîîððóóþþ  ââûû  ëëþþááèèòòåå..  Ïîñòàðàéòåñü
âñëóøàòüñÿ â íåå, ñêîíöåíòðèðîâàòü-
ñÿ íà íåé (ëîêàëüíàÿ êîíöåíòðàöèÿ).
Ïîìíèòå,÷òî êîíöåíòðàöèÿ íà ÷åì-òî
îäíîì ñïîñîáñòâóåò ïîëíîé ðåëàê-
ñàöèè, âûçûâàåò ïîëîæèòåëüíûå ýìî-
öèè.

Äëÿ äîëãîñðî÷íîé ïåðñïåêòèâû,
÷òîáû ïðåäîòâðàòèòü ñîñòîÿíèå âûãî-
ðàíèÿ, ïîïðîáóéòå ìåòîäû çàêàëè-
âàíèÿ, àâòîãåííóþ òðåíèðîâêó, îáðà-
òèòå âíèìàíèå íà ñáàëàíñèðîâàííîå
ïèòàíèå. 

Âåñüìà ýôôåêòèâíûì ìåòîäîì áîðü-
áû ñ õðîíè÷åñêèì ñòðåññîì ÿâëÿþò-
ñÿ òàêæå ðåãóëÿðíûå ôèçè÷åñêèå íàã-
ðóçêè, ÷àñòûå ïðîãóëêè íà ñâåæåì
âîçäóõå,  ïîëíîöåííûé ñîí. Â ñèòóà-
öèè, êîãäà íàáëþäàþòñÿ ñåðüåçíûå
ëè÷íîñòíûå èçìåíåíèÿ, ðàçóìíåå íå
çàíèìàòüñÿ ñàìîëå÷åíèåì, à îáðà-
òèòüñÿ çà ïîìîùüþ ê âðà÷àì-ñïåöèà-
ëèñòàì.

ËËèèëëèèÿÿ  ÝÝääååëëüüììààíííí, äèïë.ñîöèàëüíûé

ïåäàãîã, ïñèõîòåðàïåâò

ÏÏååððââààÿÿ  ïïîîììîîùùüü  ïïððèè  ññòòððååññññåå

"Ñìåðòü ïîãëîùåíà ïîáåäîé"
Åñòü îäíî âûñêàçûâàíèå, ÷òî ðîæäåíèå ÷å-
ëîâåêà ýòî ïåðâûé øàã ê ñìåðòè, íî ïàðà-
äîêñ â òîì, ÷òî ìû ðîæäåíû áåññìåðòíû-
ìè. Â÷åðà ìîé ñåìèëåòíèé ñûí øåë ñî
øêîëû ñ ìîåé ñòàðøåé äî÷êîé è ãîâîðèë,
÷òî îí íå õî÷åò, ÷òîáû ïàïà ñ ìàìîé ñòàðå-
ëè è óìåðëè, è î÷åíü ïëàêàë. ß òîæå âñïîìè-
íàÿ ñåáÿ â ýòîì âîçðàñòå ïåðåæèâàë ïî ýòî-
ìó ïîâîäó, íî î ñåáå ÿ òàê íå äóìàë, ÿ ÷óâñò-
âîâàë ñåáÿ áåññìåðòíûì, âå÷íûì. Êàæäûé
èç íàñ æèâåò ñ îùóùåíèåì âå÷íîñòè âíóò-
ðè, ìû íå ìîæåì ïðåäñòàâèòü, ÷òî íàñ íå
áóäåò, íåñìîòðÿ íà òî, ÷òî ñìåðòü î÷åíü
ðåàëüíà è áëèçêà. Ìû ïðîæèâàåì ýòó æèçíü
è ìîæåì îùóòèòü ñâîþ ñìåðòíîñòü òîëüêî
ñîïðèêàñàÿñü ñî ñìåðòüþ, ñìåðòüþ áëèç-
êîãî ÷åëîâåêà èëè îïàñíûì çàáîëåâàíèåì.
Íî ìû õðèñòèàíå âåðèì â íàøó áåñêî-
íå÷íîñòü. Àïîñòîë Ïàâåë â ïîñëàíèè 1
Êîðèíôÿíàì ãë.15 ñò 54,55 ïèøåò "Ñìåðòü
ïîãëîùåíà ïîáåäîé". "Ãäå, ñìåðòü, òâîÿ
ïîáåäà? Ãäå, ñìåðòü, òâîå æàëî?" È ýòî
íàñ îáîäðÿåò è ïðèäàåò ñèëó â òÿæåëûå
ìîìåíòû æèçíè. Äàåò ñìûñë æèçíè.

Anatoly Korschov, Sabine Arnold
(SinN-Stiftung)

Â ãëóáîêîé ïå÷àëè ñîòðóäíèêè
SinN-Stiftung ïðîùàþòñÿ ñ

Ìàðèåé Ãîðåëîâîé. Ìû âåðèì,
÷òî îíà ó Áîãà, èñòî÷íèêà íàøåé
æèçíè, è ìû óâåðåíû, ÷òî áóäåò
äåíü, êîãäà ìû âñå âñòðåòèìñÿ.

Termine der SinN-Stiftung 

• Åâàíãåëè÷åñêî-ëþòåðàíñêîå áîãîñëóæåíèå íà 
ðóññêîì è íåìåöêîì ÿçûêàõ â öåðêâè "Kreuzkirche"

11.11. 2018, 11:30           10.02. 2019, 11:30
09.11. 2018, 11:30           10.03. 2019, 11:30 
13.01. 2019, 11:30

Ìû ïðèãëàøàåì Âàñ íà áîãîñëóæåíèå â
ìîëèòâåííûé äîì öåðêâè "Kreuzkirche", Lochner Str.
21, 90441 Nürnberg.-
• Îòêðîéòå äëÿ ñåáÿ Áîæüè çíàêè â ñâîåé æèçíè.
Ñåðäå÷íî ïðèãëàøàåì íà äóõîâíûå äèñêóññèè íà
ðóññêîì è íåìåöêîì ÿçûêàõ.

Der Kurs findet immer von 18 - 19:30 Uhr im 
Gemeindehaus St. Leonhard, Schwabacher 
Straße 54, 90439 Nürnberg statt. 
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06. November 2018 
20. November 2018 
04. Dezember 2018 
18. Dezember 2018
08. Januar 2019
08. Januar 2019

22. Januar 2019
12. Februar 2019
26. Februar 2019
12. März 2019
26. März 2019
09. April 2019

××ààññòòîî  ââîî  ââððååììÿÿ  êêîîííññóóëëüüòòààööèèéé  ììååííÿÿ  ññïïððààøøèèââààþþòò,,  ÷÷òòîî  ììîîææííîî

ññääååëëààòòüü,,  ÷÷òòîîááûû  ââûûééòòèè  èèçç  ññîîññòòîîÿÿííèèÿÿ  ññòòððååññññàà  èè  óóññïïîîêêîîèèòòüüññÿÿ..

ÄÄààââààééòòåå  ââííàà÷÷ààëëåå  ââûûÿÿññííèèìì,,  àà  ÷÷òòîî  ææåå  òòààêêîîåå  ññòòððååññññ..
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www.resonanz-nuernberg.de10

Karl-Bröger-Str. 9, 
90459 Nürnberg
òåë. 0911/45060131
marina.naydorf@awo-nbg.de

Hessestr. 10, 90443 Nürnberg
òåë. 0911 / 42 48 55 20
(íà ðóññêîì)

âò. 18.00-20.00, ÷ò. 20.30-22.30, 
ñá. 17.00-19.00

Gartenstr. 9, 90443 Nürnberg
òåë. 0911 /27 41 40 27

âò. 8.30 – 11.30, 
ïÿòí. 8.30 – 11.30

ïîí.- ïÿòí.: 9.00 - 12.00
ïîí., âò., ÷åò.: 13.00 – 16.00

Zentrum für Gesundheitsförderung Nürnberg e.V. www.zentrum-fuer-gesundheitsfoerderung.de

Pfründnerstr. 24, 90478 Nürnberg
òåë. 0911/ 8104916
ïî.-ñð. 9.00-16.00
÷ò. 9.00-15.00

Georgstraße 10, 
90439 Nürnberg
âñòðå÷è ïî òåë. äîãîâîðåííîñòè;
òåë. 0911 /23991930

Projektkoordinator:

Menschen mit Gesundheitsproblemen brauchen Verständnis,
müssen sich aber erst einmal verständlich machen können. Nicht
ausreichende deutsche Sprachkenntnisse können Betroffene
daran hindern, überhaupt medizinische Hilfe in Anspruch zu
nehmen. Die Scheu ist zu groß, die sprachlichen Verständigungs-
hürden werden zu Barrieren, die eine angemessene gesundheit-
liche Versorgung blockieren. Außerdem birgt eine Beratung
und Behandlung ohne ausreichende Kommunikation das Risiko
falscher Diagnosen, eines erhöhten Technikeinsatzes und einer

fehlerhaften Medikamenteneinnahme.

Daher kann jeder Interessierte mit Hilfe der kostenfreien online Datenbank
"Gesundheit aktuell" des Gesundheitsamtes der Stadt Nürnberg Informationen
darüber einholen, in welchen Arztpraxen, Beratungsstellen, Pflegediensten und
weiteren gesundheitliche Einrichtungen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit guten
Fremdsprachenkenntnissen arbeiten.  

Die Datenbank wird in regelmäßigen Abständen aktualisiert, erhebt jedoch keinen
Anspruch auf Vollständigkeit. Die letzte Aktualisierung wurde kürzlich abgeschlossen. 

Die Datenbank ist über die unten aufgeführten zwei Wege zu erreichen:     
1. Pfad: Startseite des Gesundheitsamtes Nürnberg
(www.gesundheit.nuernberg.de)     Gesundheit fördern      Migration       

Gesundheitswegweiser    
2. Link: https://online-service2.nuernberg.de/Einrichtungen/

Außerdem ist die Wahrscheinlichkeit, ein Ergebnis zu erhalten größer, wenn man 
bei der Suche nur die Sprache und Fachrichtung angibt, die man sucht. 

Gesundheitswegweiser für 
alle Nürnberger mit 
Migrationshintergrund 

ÅÅææååììååññÿÿ÷÷ííûûåå  ââññòòððåå÷÷èè
ääëëÿÿ  ððîîääññòòââååííííèèêêîîââ
ááîîëëüüííûûõõ  ääååììååííööèèååéé
Fachstelle für pflegende Angehörige
AWO Kreisverband Nürnberg e.V
åæåìåñÿ÷íî ïðîâîäèò âñòðå÷è äëÿ
ðîäñòâåííèêîâ è áëèçêèõ áîëüíûõ
äåìåíöèåé. Â ðàìêàõ ýòîãî ìåðîïðè-
ÿòèÿ Âû ñìîæåòå ïîëó÷èòü ïîëíûé
îáúåì èíôîðìàöèè î     çàáîëåâàíèè
"Äåìåíöèÿ", îá óñëóãàõ êàññû ïî óõî-
äó (Pflegekasse), à òàê æå î ïîëó÷åíèè
ïîìîùè ïðè óõîäå çà áîëüíûì íà
äîìó. Êðîìå òîãî ó Âàñ áóäåò âîç-
ìîæíîñòü îáìåíÿòüñÿ îïûòîì ñ äðóãè-
ìè ó÷àñòíèêàìè ãðóïïû. Ïîñåùåíèå
ãðóïïû áåñïëàòíî è íå òðåáóåò ïðåä-
âàðèòåëüíîé çàïèñè.

Âñòðå÷è ïðîõîäÿò ïî àäðåñó:

Mehrgenerationenhaus AWOthek
Karl-Bröger-Straße 9
90459 Nürnberg

Íà Âàøè âîïðîñû îòâåòèò
ñîöèàëüíûé ïåäàãîã 
Ìàðèíà Íàéäîðô: 

0911/ 4506 – 0131

Für weitergehende Informationen
und eventuelle Fragen wenden
Sie sich gerne an:

Gesundheitsamt Nürnberg 

Frau Arzu Eryasar 
Burgstraße 4, 90403 Nürnberg 
Telefon: 0911 / 231 - 7622
Telefax: 0911 / 231 – 3847 


